
 

CDU-Fraktion im Stadtrat 
Zeulenroda-Triebes  
 
 
 
 
 
 

Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes 

 -Bürgermeister Nils Hammerschmidt- 
Markt 1  

07937 Zeulenroda-Triebes  

05:09.2019
  

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Hammerschmidt,  

 

Die CDU Fraktion hat weitere Fragen zur Haushaltssatzung 2019:  

 

1 Seite 13:  Baumaßnahmen 
 
Erkläre den Abschnitt zum Breitbandausbau! 
 
 
 
 

2 Seite 17: 
 
„Die Stadt Zeulenroda-Triebes hat die Aufgabe, mit der nächsten Überarbeitung des 
Haushaltssicherungskonzeptes Maßnahmen zu finden, die die dauernde Leistungsfähigkeit 
zukünftig wiederherstellen können und die eine geordnete, zukunftsgerichtete 
Haushaltswirtschaft belegen. Zum aktuellen Zeitpunkt liegen noch keine Festlegungen 
hinsichtlich der ins HSK aufzunehmenden Maßnahmen vor.“ 
 
Welche Maßnahmen sind denkbar / geplant? 
 
Wie das mit den Plänen zur Ertüchtigung des Waikiki vereinbar?  
 
 

3 Seite 19:  Waikiki 
 
Erkläre: 
 
„Zuschussbedarf – laufende Betriebskosten: 

 

Entsprechend dem Vorschlag des TLVwA sollen die anfallenden laufenden Betriebskosten des 
WAIKIKI in der Bauphase als zum Bau gehörende Investitionskosten behandelt werden. 
Aufgrund der teilweise schwer zuzuordnenden Kosten wurde eine pauschale Aufteilung der 



Betriebskosten zum Verwaltungs- und Vermögenshaushalt gewählt. Im Verwaltungshaushalt 
werden während der Bauphase, wie in den Vorjahren, 250.000 € veranschlagt.  
Nach der Planung der Stadtwerke GmbH fallen für die geplante Bauzeit von nunmehr 3 Jahren 
ab 2021 darüber hinaus weitere Kosten in folgender Höhe an: 
 

2021: 550.000 €, 

2022: 1.100.000 €. 
 

4 Seite 359:      Überschuss (Freie Finanzspitzen) 
 
Was haben die Fehlbeträge 
 
2020  -831.000 Euro 
2021  -1.106.000 Euro 
2022  -1.250.000 Euro 
 
zu bedeuten für die Kreditwürdigkeit und künftige Investitionen der Stadt?  
 
Siehe auch Frage 6! 
 

5  
Haushaltssicherungskonzept: 
 
 
 
Wann ist mit der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes zur rechnen? 
 
 
 
Welche Konsequenzen drohen, wenn das fortgeschriebene HSK nicht Zeitnah an die 
Kommunalaufsicht abgeben wird? 
 
 
 
Wurden Maßnahmen aus dem bestehenden HSK umgesetzt?  
 
 
 
Wenn ja, mit welchem Erfolg? 
 
 

6 Seite 20 
 
Wie steht es um die Kreditwürdigkeit der Stadt? 
 
Im Schreiben der Kommunalaufsicht vom 09.05.2019 ist eine  
 
maximale Kreditwürdigkeit von  58.252 Euro für die Planjahre 2021 bis 2024 genannt? 
 

Wie ist der Einklang mit der auf Seite 20 (Mitte) benannten notwendigen Kreditaufnahme von 

5.392038 Euro zu bringen? 

 
„Aufgrund der Änderungen im Haushalts- und Finanzplan steigt die notwendige 
Kreditaufnahme zum Ausgleich des Finanzplans von 2.439.768 € auf 5.392.038 €.“ 
 
Wie sind unter diesen Umständen die Neuaufnahme von Krediten zur Ertüchtigung des Waikiki 
denkbar?  
 

 

 



Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Markus Hofmann 

Fraktionsvorsitzender  


